
 

GGm Newsletter zum Jahreswechsel Dezember 2025 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 

 

Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken, und 

Weihnachten steht bereits vor der Tür. Im Vergleich zum 

intensiven ersten Halbjahr verliefen die vergangenen Monate 

ruhiger, was die Vermittlungen betrifft. Das bedeutet jedoch 

keineswegs, dass wir untätig waren. Wir haben zahlreiche 

Vorgespräche sowie aufklärende Telefonate geführt und 

hoffen sehr, dass sich daraus im kommenden Jahr neue 

Vermittlungen ergeben. Auch wenn es etwas stiller war – ich bin 

überzeugt, dass wir 2026 wieder viele Menschen und vor allem 

viele Hunde glücklich machen können. 

 

Rückblick 

Nach der Sommerpause machte sich unser erster Glückspilz Sebastian auf 

den Weg in sein neues Leben. Der wunderschöne schwarze Galgo-Bube 

erreichte am 20. September 2025 Hartheim und wurde – da ich zu dieser 

Zeit noch im Urlaub war – von Karin in Empfang genommen. 

Glücklicherweise musste sie die lange Reise nicht allein antreten: Die 

zukünftigen Besitzerinnen wollten sich die Ankunft ihres neuen 

Familienmitgliedes natürlich nicht entgehen lassen. 

 

Am 18. Oktober war ich dann wieder an der Reihe und durfte selbst den 

eleganten Galgo Aramis willkommen heissen. An jenem Wochenende 

zeigte sich bereits der erste Wintereinbruch, und der arme Bube musste bei 

gerade einmal 2 Grad aus dem Transporter steigen. 

 

 



 

 

Kurz darauf machte sich auch die letzte Galga des Jahres auf den Weg – 

unsere zarte Flora. Bei ihr veranstalteten wir ein kleines „Jobsharing“ 😊: 

Ich holte sie vom Transporter ab und verwöhnte die hübsche Maus bei mir 

zu Hause, bis Karin aus dem Tessin eintraf und Flora für die Weiterreise zu 

sich nahm. Von dort durfte sie später zu Freunden nach Italien reisen – 

Freunde, die bereits früher einen Galgo von uns adoptiert haben. 

Mit diesen drei Glücklichen entstand unser kleines Herbst-Glückskleeblatt: Seba, 

Aramis und Flo. 

Mitte Oktober bekamen wir einen Hilferuf für den 3-jährigen Windhund 

Rico, der sich zu der Zeit in Rumänien in einer Tötungsstation befand. Für 

seine Rettung wurden dringend Adoptanten gesucht. Rico berührte unser 

Herz so sehr, dass wir den Hilferuf aufschalteten und tatsächlich meldeten 

sich zwei unserer Vereinsmitglieder für den Buben. Nach einer längeren 

Zitterpartie, ob denn alles klappen würde, war es dann aber Ende 

November soweit und Rico konnte in die Schweiz reisen. 

Rico und seine Menschen schlussendlich vereinen zu können, ist 

wahrlich eine Weihnachtsgeschichte. Ihr könnt diese in Yvonne 

Furlers berührendem Bericht separat nachlesen. Ihr werdet 

staunen, was es für dieses Happyend alles gebraucht hat. 

 

 

 

 

Neben diesen wunderbaren Momenten erreichten uns jedoch  

auch traurige Nachrichten. In der zweiten Jahreshälfte mussten wir  

uns von mehreren unserer Schützlinge verabschieden.  

Sie alle hinterlassen eine grosse Lücke.  

Wir denken in Liebe an Solera, Tara, Rubia,  

Lyly, Xena, Laika und Lexi. 

       

     
 

       
 

 

 

 



 

 

In Montilla wurde in diesem Jahr mit den ausbruchssicheren Zonen begonnen.  

 

 

 

 

 

Da die Arbeiten von Freiwilligen durchgeführt wurden, dauert es etwas länger. Einige Zwinger 

wurden bereits bezogen und einige der Ausbrecherkünstler geniessen bereits den 

sicheren Auslauf.  

Im Video Herzlichen Dank! Muchas Gracias! könnt ihr die Fortschritte der Zonen sehen und 

wir gehen davon aus, dass im Frühling alles fertig ist.  

 

Auch Villena konnten wir nun endlich finanziell unterstützen für einen neuen 

Kleintransporter.  

Der bisherige Transporter war in einem 

kritischen Zustand und ständig reparatur-

bedürftig.  

Neben GGm hat sich auch der Verein, „Tierhilfe 

Phönix e.V.“ an den Kosten beteiligt. Der Trans-

porter wird benötigt, um streunende, verletze, 

angefahrene, beschlagnahmte oder tote Tiere zu 

holen. Informiert werden die Tierschützer jeweils 

von Polizei, anderen Behörden, aber auch von 

Privatpersonen, wenn sie ein ebensolches Tier 

entdecken.  

Villena hatte die Ausschreibung der Stadt für 

diese Arbeit gewonnen.  

 

Für Fahrten in Tierkliniken, wenn die nötige Behandlung vom 

Tierheim-Tierarzt nicht ausgeführt werden kann, wird der Wagen 

ebenfalls genutzt. Auch hilft Villena, wenn sie selbst Kapazitäten 

haben, anderen Tierheimen aus und holt deren Hunde ab.  

Unsere Beteiligung stammte aus Rückstellungen des vergangenen Jahres.  

Darüber hinaus waren wir in der Lage, unseren Partnertierheimen eine zusätzliche 

finanzielle Unterstützung zukommen zu lassen – Mittel, die dort dringend für 

Tierarztkosten und Futter benötigt werden und stets grosse Dankbarkeit auslösen. 

 

 

https://photos.google.com/u/1/share/AF1QipN9LXY1ffF34YbLTY953Ai1b4tky6Hs90LpV9y1mL5jTDI8kTBMff4IkJ5nxskf9A?pageId=none&key=N3BvaDUtTFUtU3M1Qk5SYlhnNXJ5UGU2am41WjBR


 

Veranstaltungen 

 

Aufgrund der Absage der Veranstaltung in Donaueschingen 

war im zweiten Halbjahr generell etwas weniger los.  

Dafür fand am 6. und 7. September in der schönen 

Tessiner Kulisse wieder der Event „Lugano a 4 ZAMPE“ 

statt, an dem Karin an beiden Tagen teilnahm. Auch ohne 

Informationsstand konnte sie dort mit Freunden viele 

bereichernde Begegnungen geniessen. 

 

 

 

Am 4. Oktober 2025 waren Sabine 

Dzambazi und ich mit unserem 

Informationsstand in Aarau vertreten. 

Wir durften viele neue Kontakte knüpfen 

und – wie immer – wichtige 

Aufklärungsarbeit leisten. 

Es war erneut ein voller Erfolg. 

 

Auch unsere beliebten Jahreskalender wurden wieder 

produziert – wie im letzten Jahr in zwei Varianten: Hoch- und 

Querformat.  

Wer noch keinen ergattert hat, darf sich gerne melden. 

Einige wenige Exemplare sind noch verfügbar. 

 

 

Ausblick 

Von unseren Partnertierheimen liegen noch keine definitiven Projekte für das nächste Jahr vor. 

Wir werden auf jeden Fall alle Tierheime weiterhin finanziell für Tierarztkosten, Futter 

etc. unterstützen und euch an der GV über neue Projekte informieren.  

Nicht vergessen:  

Unsere Mitgliederversammlung findet  

am Sonntag, 19. April 2026, in der Tannlaube in Muri statt.  

  

Ausserdem steht voraussichtlich im Frühling 2026  

das Veteranen-/Seniorenmeeting des GMGS an. 

 

Last but not least, sollten die Windhundtage in Donaueschingen am 

8./9. August 2026 unbedingt ihren Platz in eurer Agenda finden.  

Weitere Termine folgen bis zur Mitgliederversammlung. 

 

 



 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Euch ein friedliches, warmes und  

fröhliches Weihnachtsfest. 

Dank Eurer Unterstützung konnten in diesem Jahr viele Tiere Schutz, Pflege und ein 

liebevolles Zuhause finden. Dafür sagen wir von Herzen DANKE!  

Frohe Weihnachten und eine tierliebe, hoffnungsvolle Zeit! 

In herzlicher Verbundenheit 

 

der Vorstand  

Karin, Yvonne, Barbara, Walti 

und 
 

Marion   

Präsidentin Galgos Greys & more 
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